
WANDERN 
im GAMENGRUND
entlang der Buslinie 887

Seien Sie unsere Gäste im Regionalpark Barnimer Feldmark di-
rekt vor den Toren Berlins. 
Wandern Sie unter alten Alleenbäumen durch die Hirschfelder 
Heide und an den malerischen Seeufern inmitten der tiefen Wäl-
der des Gamengrundes entlang.

Hirschfelde

Die Häuser des Ortes gruppieren sich reizvoll um einen Dorfanger 
mit zwei Teichen. 1268 gehörte der Ort zum Kloster Zinna. Mitte 
des 15. Jahrhunderts entstand ein Rittergut, dessen Gutshof der 
Berliner Unternehmer und Mäzen Eduard Arnold 1904 erwarb. Er 
ließ das Gutshaus umbauen und im Gutspark Teile seiner Skulp-
turensammlung aufstellen. Hiervon ist in Hirschfelde noch die 
Bronzeplastik eines Hirsches von Louis Tuaillon vorhanden. Der 
denkmalgeschützte Landschaftspark ist frei zugänglich. 
Im benachbarten Werftpfuhl ließ Eduard Arnold das Waisenhaus 
Johannaheim als private Stiftung errichten. Heute ist dort die Ju-
gendbildungsstätte Kurt Löwenstein untergebracht.

An der Kirche aus dem 13. Jahrhundert ist die dreifach abgestufte, 
spitzbogige Pforte aus Feld- und Ziegelsteinen beachtenswert. 

Gamengrund

Auf der Barnimhochfläche, im Grundmoränengebiet östlich von 
Werneuchen, erstreckt sich ab Strausberg auf fast 30 Kilome-
tern Länge und 300 bis 400 Metern Breite in einer eiszeitlichen 
Schmelzwasserrinne der Gamengrund. In dem oft mittelgebirgs-
artig anmutenden Tal reihen sich 20 Gewässer aneinander – als 
größtes der Gamensee. 
Das Landschaftsschutzgebiet LSG Gamengrund besteht zu  
90 Prozent aus Wald – überwiegend Eichen, Buchen, Lärchen 
und Kiefern. An den Uferzonen gedeihen Rohrkolben, Binsen 
und Wurmfarne, auf dem Wasser blühen Seerosen. Die hervorra-
gende Wasserqualität verlockt zum Baden oder Angeln. Gefischt 
werden Bleie, Hechte, Karpfen, Plötzen und Rotfedern. Wanderer 
erfreuen sich an den Rufen der Wasservögel und dem Gezwit-
scher der Vögel in den Baumkronen. In der Dämmerung begeg-
nen ihnen Schwarz-, Damm- und Rotwild. 

Am Rastplatz „Malerblick“ genießt man eine herrliche Aussicht 
über den Mittelsee. Die hier noch erkennbare Bahnunterführung 
unter der heutigen Draisinenstrecke wurde 1945 gesprengt.

Regionalpark Barnimer Feldmark e.V.
16356 Ahrensfelde OT Blumberg 
Schlossstraße 7
Telefon: 033394 / 53 60 
Internet: www.feldmaerker.de

Barnimer Busgesellschaft KundenCenter 
16225 Eberswalde
Friedrich-Ebert-Straße 27d
Telefon: 03334 / 23 50 03
Internet: www.bbg-eberswalde.de

Weitere Touren im Regionalpark Barnimer Feldmark
im Internet unter: www.barnimer-feldmarktouren.de 

Gestaltung: IS.RADWEG. Panketal, www.is-radweg.de
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Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen möglich.

Unter Mitwirkung der

REGIONALPARK BARNIMER FELDMARK
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Tourist-Information
Country Camping Tiefensee
Telefon: 033398 / 90 514, E-Mail: info@country-camping.de

Einkehr    
Werneuchen Ost:
Gasthaus & Pension am Berg, Telefon: 033398 / 90 655
Tiefensee:
Hotel-Restaurant Spitzkrug, Telefon: 033398 / 68 27 63
Waldschänke am Gamensee, Telefon: 033398 / 90 514 
Café Haus am Mittelsee, Telefon: 033398 / 76 645
Leuenberg:
Das Forsthaus Leuenberg, Telefon: 033451 / 55 88 44
Leuenberger Jagdklause, Telefon: 033451 / 55 57 69

Einkauf    
Werneuchen Ost: Lebensmittel & Imbiss Inh. Schulze & Krause
Hirschfelde: Dor�aden mit Imbiss, Telefon: 033398 / 94 87 08
Tiefensee: Ho�aden Bauer Nietsch, Telefon: 033398 / 94 948
Leuenberg: Brot- und Feinbäckerei J. v. Allmen

Vorschläge für Ihre Wanderrouten
5,0 Kilometer
Tiefensee – Mittelsee – Langer See – Leuenberg
5,5 Kilometer
Tiefensee – Forsthaus Leuenberg – Leuenberg
6,5 Kilometer
Werneuchen Ost – Hirschfelde – Werftpfuhl
9,5 Kilometer
Werftpfuhl – Gamensee – Tiefensee
12,5 Kilometer
Werftpfuhl – Gamensee – Mittelsee – Langer See – Leuenberg
15,5 Kilometer
Werneuchen Ost – Hirschfelde – Gamensee – Forsthaus Leuen-
berg – Leuenberg

An- und Abfahrt mit Bahn und Bus
Mehrfach täglich verkehren Busse der Linie 887 zwischen Bahn-
hof  Werneuchen und Bad Freienwalde (jeweils mit Bahnanschluß 
nach Berlin-Lichtenberg), die Sie zu den Ein- und Ausstiegspunk-
ten der hier vorgestellten Wanderrouten führen.

Beispiel für die Anfahrt
Regionalbahn OE25 vom Bahnhof Berlin-Lichtenberg über Ah-
rensfelde nach Werneuchen täglich um 9:27 Uhr, Fahrzeit 30 Mi-
nuten mit Anschuß an den
Bus 887 vom Bahnhof Werneuchen täglich um 10:00 Uhr nach  
Werneuchen Ost, Werftpfuhl, Tiefensee Dorf und Leuenberg

Beispiele für die Rückfahrt
Bus 887 täglich von Leuenberg um 15:37, 17:37 und 19:37 Uhr 
über Tiefensee Dorf, Werftpfuhl, Werneuchen Ost zum Bahnhof 
Werneuchen mit Anschluß an die
Regionalbahn OE25 nach Berlin-Lichtenberg, Ankunft in Berlin-
Lichtenberg täglich um 16:32, 18:32 und 20:32 Uhr

Gruppen ab 10 Personen empfehlen wir, sich bei der Barnimer 
Busgesellschaft und der ODEG anzumelden.

Weitere Informationen:
www.bbg-eberswalde.de
www.odeg.info
www.vbbonline.de


